
 

LANDTAG DES SAARLANDES 
 14. Wahlperiode Drucksache 14/258 (14/204) 
 31.08.2010 
 

 
 

 
A N T W O R T 

 
zu der 

 
Anfrage der Abgeordneten Heike Kugler (DIE LINKE.) 

 
 
betr.: Tagesmütter 
 
Vorbemerkung der Landesregierung: 
 
Die nachfolgenden Angaben beruhen auf den weitgehend wörtlich übernommenen 
Antworten der örtlichen Jugendhilfeträger, die für die Genehmigung von Tagespflege-
stellen zuständig sind. 
 
 

Wie viele Tagesmütter werden derzeit von den Ju-
gendämtern als aktiv geführt (Stand 30.04.2010 
/01.05.2010)? 

 
Zu Frage 1:
 
Landkreise Tagespflegepersonen 
 
Regionalverband Saarbrücken 

 
128 

 
Merzig-Wadern                                    

 
29 

 
Neunkirchen 

 
55 

 
Saarlouis                           

 
66 

 
Saarpfalz-Kreis 

 
51 

 
St. Wendel 

 
23 

 
Insgesamt 

 
352 

 
 
 
 
Ausgegeben:  31.08.2010 (10.06.2010) 
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Wie viele gibt es in den einzelnen Landkreisen? 
(Die Landkreise bitte auch nach Gemeinde auf-
schlüsseln, um fehlende Bedarfe transparent zu 
machen.) 

 
Zu Frage 2:
 
Eine Aufschlüsselung der Tagespflegepersonen nach kreisangehörigen Gebietskör-
perschaften lässt keinen Rückschluss auf Bedarfslagen zu, da die Tagespflegeperso-
nen über die Grenzen der kreisangehörigen Kommunen und sogar über die Kreisgren-
zen hinaus vermittelt werden.  
 
Eine Aufschlüsselung wurde lediglich von den Jugendämtern St. Wendel, Neunkirchen 
und Saarlouis vorgelegt. 
 

Landkreis St. Wendel 
 

Sitzgemeinde Tagespflegepersonen 
Freisen 3 
Marpingen 1 
Namborn 7 
Nohfelden 3 
Nonnweiler 0 
Oberthal 1 
St. Wendel 6 
Tholey 2 
Insgesamt 23 
 

Landkreis Neunkirchen 
 

Sitzgemeinde Tagespflegepersonen 
Eppelborn 3 
Illingen 4 
Ottweiler 5 
Schiffweiler 8 
Spiesen-Elversberg 3 
Merchweiler 6 
Neunkirchen 26 
Insgesamt: 55 
 

Landkreis Saarlouis 
 

Sitzgemeinde Tagespflegepersonen 
Rehlingen 3 
Saarwellingen 1 
Überherrn 6 
Bous 0 
Ensdorf 3 
Wallerfangen 0 
Saarlouis 21 
Dillingen 8 
Lebach 6 
Nalbach 5 
Schmelz 2 
Schwalbach 2 
Wadgassen 9 
Insgesamt 66 
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Wie viele Betreuungsstunden werden den Tages-
müttern pro Kind durchschnittlich zuerkannt? 

 
Zu Frage 3: 
 
Landkreise Betreuungsstunden  

 
 
Regionalverband Saarbrücken 

 
6 Stunden 

 
Merzig-Wadern 

 
Der Betreuungsumfang richtet sich 
nach dem individuellen Bedarf. 

 
Neunkirchen  

Nach Bedarf unterschiedlich, variiert 
entsprechend der VO-Kinder-
tagespflege ab 5 Std./Woche bis über 
45 Std./Woche (bei möglichen Über-
nachtungen) 

 
Saarlouis 

Die Betreuungsstunden hängen von 
den Arbeitszeiten der Eltern ab. 

 
Saarpfalz-Kreis 

Im Saarpfalz-Kreis werden in jedem 
Einzelfall die Betreuungsstunden ent-
sprechend dem nachgewiesenen Be-
darf (z. B. berufsbedingte Abwesen-
heitszeiten, vom Arbeitgeber beschei-
nigt) zuerkannt. Eine Durchschnittszahl 
liegt nicht vor. 

 
St. Wendel 

Die durchschnittliche Betreuungszeit 
der Tagespflegepersonen liegt bei 25 
Std./Woche. 

 
 
Wie viele Kinder werden von den Tagesmüttern 
durchschnittlich betreut? 

 
Zu Frage 4:
 
Landkreise Kinder 

 
 
Regionalverband Saarbrücken 

 
4  

 
Merzig-Wadern 

 
2  

 
Neunkirchen 

 
3  

 
Saarlouis 

 
3  

 
Saarpfalz-Kreis 

 
2 bis 3  

 
St. Wendel  

 
1 bis 2  

 
 

Gibt es Tagesmütter, die zurzeit keine Kinder 
betreuen? 

 
Zu Frage 5: 
 
Außer im Landkreis St. Wendel gibt es in allen Landkreisen Kindertagespflegeperso-
nen, die derzeit keine Kinder betreuen. 
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Wie viele Tagesmütter haben im letzten Jahr ihre 
Tätigkeit aufgegeben und stehen nun nicht mehr 
als Tagesmutter zur Verfügung? – Wurden Gründe 
angegeben und wenn ja, welche Gründe wurden 
dabei angeführt, weshalb die Arbeit nicht mehr 
fortgeführt worden ist? 

 
Zu Frage 6: 
 
Landkreise Tages-

pflege- 
personen 

Gründe 

Regionalverband Saar-
brücken 

keine 
Angaben 

Gründe: Wechsel in Beruf, Erkran-
kung, Verrentung des Ehemannes, 
Besteuerung des Pflegegeldes, 
dadurch Kindertagespflege wenig 
lukrativ 

Merzig-Wadern 5 Persönliche Gründe, fehlende Be-
reitschaft zur Teilnahme an der 
Qualifizierungsmaßnahme, Tages-
pflegeperson stand nur für ein be-
stimmtes Kind zur Verfügung 

Neunkirchen 3 Fehlende Bereitschaft zur Teilnah-
me an der Qualifizierungsmaßnah-
me, berufliche Neuorientierung 

Saarlouis 79 Gründe dafür waren in erster Linie 
die im Jahr 2009 eingeführte Steu-
erpflicht, hinzu kam, dass gerade 
ältere Kindertagespflegepersonen 
keine Qualifizierung mehr absolvie-
ren wollten. 

Saarpfalz-Kreis 21 Gründe waren, dass das Einkom-
men als Existenzgrundlage nicht 
ausreicht und die Versteuerung zu 
kompliziert sei. Persönliche Gründe, 
Wechsel in Beruf 

St. Wendel 4 Gesundheitliche Gründe, fehlende 
Bereitschaft zur Teilnahme an der 
Qualifizierungsmaßnahme, Inan-
spruchnahme anderer Betreuungs-
möglichkeiten, wie der freiwilligen 
Ganztagsschule  
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Wie häufig gibt es „Reklamationen“ von Seiten des 
Jugendamtes, die darauf zurückzuführen sind, 
dass die geleisteten Stunden nicht dem Vertrag 
mit der Tagesmutter entsprechen? 

 
Zu Frage 7: 
 
Landkreise Reklamationen 

 
 
Regionalverband Saarbrücken 

 
Weniger häufig 

 
Merzig-Wadern                                    

Keine  
Die zu erbringende Leistung ist im Ver-
trag klar definiert. 

 
Neunkirchen 

 
keine 

 
Saarlouis                           

 
kaum 

 
Saarpfalz-Kreis 

 
keine 

 
St. Wendel 

Es kommt öfter zu Reklamationen; z.B. 
Wechsel in die Schule, Änderungen in 
der Betreuungssituation, Änderungen 
der Arbeitszeiten  

 
 

Wie häufig wird Geld von Tagesmüttern zurückge-
fordert und mit welcher Begründung? 

 
Zu Frage 8: 
 
Regionalverband Saarbrücken: 
 
Überzahlung durch Beendigung 
 
Landkreis Merzig-Wadern: 
 
Im Jahresdurchschnitt sind ca. 3 Rückforderungen notwendig. Der Grund hierfür ist 
eine Überschneidung der Leistungsgewährung und des Zeitpunktes der Mitteilung über 
die Beendigung des Pflegeverhältnisses. 
 
Landkreis Saarlouis: 
 
Bei Überzahlung muss Geld zurückgezahlt werden oder wird mit ausstehenden Zah-
lungen verrechnet. 
 
Landkreis Neunkirchen: 
 
Selten und in der Regel nur dann, wenn bei der Auszahlung der Monatspauschale ein 
Pflegeverhältnis vorzeitig im laufenden Monat geendet hat. 
 
Saarpfalz-Kreis: 
 
Eine Rückforderung erfolgt in der Regel nur bei Beendigung des Betreuungsverhältnis-
ses und der damit verbundenen Überzahlung (die Auszahlung erfolgt zu Beginn des 
Monats im Voraus). 
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Landkreis St. Wendel: 
 
Es wird häufiger Geld zurückgefordert aus o.g. Gründen (siehe 7.). Häufig kommt es 
auch zur Rückforderungen, weil die Beendigung des Tagespflegeverhältnisses nicht 
rechtzeitig mitgeteilt wurde und das Betreuungsgeld im Voraus gezahlt wird. 
 
 

Findet eine Vermittlung zwischen Eltern und Ta-
gesmutter statt, wenn der tatsächliche Umfang der 
Betreuungszeiten größer ist, als dies ursprünglich 
vereinbart wurde? 

 
Zu Frage 9: 
 
Ja. 
 
 

Wer kümmert sich um die Bezahlung der Stunden, 
die nicht mit dem Jugendamt abgesprochen wor-
den sind? 

 
Zu Frage 10: 
 
Dies ist eine private Angelegenheit zwischen Eltern und Tagespflegeperson. 
 

 
Welche Versicherungen werden von Seiten des 
Jugendamtes für die Kinder in der Tagespflegezeit 
übernommen oder müssen die Tagesmütter auch 
noch Haftpflichtversicherungen usw. für die Kinder 
abschließen? 

 
Zu Frage 11: 
 
Die Kinder sind bei geförderter Tagespflege bei der Unfallkasse des Saarlandes bei-
tragsfrei unfallversichert.  
 
Für die Haftpflichtversicherung der Kinder sind die Eltern zuständig. 
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Wie viele Tagesmütter haben zum Stichtag (Stand 
30.04.2010 / 01.05.2010) bereits ihre 160 Ausbil-
dungsstunden geleistet? 

 
Zu Frage 12: 
 
Landkreise Tagespflegeperson 
 
Regionalverband Saarbrücken 

 
128 

 
Merzig-Wadern                                    

 
21 

 
Neunkirchen 

 
50        

 
Saarlouis                           

 
36 

 
Saarpfalz-Kreis 

 
16 

 
St. Wendel 

 
4 

(8 weitere Tagespflegepersonen befin-
den sich zu diesem Zeitpunkt in einer 
entsprechenden Nachqualifizierung) 

 
 

In welchem Zeitrahmen werden diese 160 Wo-
chenstunden in der Regel vermittelt (Unterrichts-
blöcke – am Wochenende, abends)? 

 
Zu Frage 13: 
 
Regionalverband Saarbrücken: 
 
Unterrichtsblöcke 
 
Landkreis Merzig-Wadern: 
 
Die Qualifizierung erfolgt bisher in Form von Wochenendveranstaltungen (freitags 
abends und samstags ganztägig). 
 
Landkreis Neunkirchen: 
 
In Kooperation mit dem Bildungsträger (Gütesiegel) „Beratungsbüro Römisch“ werden 
aktuell mindestens 2 Qualifizierungskurse pro Jahr angeboten. Blockbildung. Die Qua-
lifizierung erfolgt an einem Stück (160 Stunden in 5 bis 6 Monaten, Unterricht montags 
und mittwochs von 8.00 bis 12.00 Uhr und an einem Samstag im Monat), allerdings im 
sog. Paternostersystem, mit dem Möglichkeit, Kursteile auf mehrere Kurse verteilen zu 
können (persönliche Entscheidung). 
 
Landkreis Saarlouis:  
 
Unterschiedlich. Im Landkreis Saarlouis wurden bereits zwei verschiedene Varianten 
angeboten. Eine Qualifizierung hat als Blockveranstaltung, von montags bis freitags 
täglich 8 Stunden, stattgefunden. Die andere an Samstagen über mehrere Monate. 
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Saarpfalz-Kreis: 
 
In der Regel werden die Ausbildungsinhalte an zwei Wochentagen vormittags jeweils 
von 8.00 bis 12.00 Uhr vermittelt. 
 
Zeitgleich wird eine Kinderbetreuung angeboten. 
 
Landkreis St. Wendel:  
 
Der aktuelle Kurs und die vergangenen Kurse wurden meist am Wochenende durchge-
führt. Beim nächsten Kurs werden die Einheiten vormittags an drei Wochentagen 
durchgeführt werden.  
 
 

Wie häufig gibt es Auffrischungskurse und in wel-
chem zeitlichen Umfang? 

 
Zu Frage 14: 
 
Regionalverband Saarbrücken: 
 
Mindestens 15 Stunden im Jahr, drei regelmäßig stattfindende themenorientierte Ar-
beitskreise, die 8x im Jahr stattfinden  
 
Landkreis Merzig-Wadern: 
 
Hierzu wird auf § 3 Abs. 5 VO-Kindertagespflege verwiesen. 
 
Landkreis Neunkirchen:  
 
Tagesmütter/-väter sind laut VO-Kindertagespflege zu jährlicher Fortbildung mit min-
destens 15 Stunden verpflichtet. Für den Landkreis Neunkirchen besteht eine Teil-
nahmeverpflichtung an Regionaltreffen und zusätzlichen Fortbildungsangeboten. 
 
Landkreis Saarlouis: 
 
Nach der saarländischen Verordnung Kindertagespflege sind 15 Stunden Fortbildung 
jährlich vorgeschrieben. Viele Kindertagespflegepersonen absolvieren sogar mehr 
Fortbildungsstunden als die vorgeschriebenen 15 Stunden. 
 
Vom Kreisjugendamt Saarlouis werden in Zusammenarbeit mit der Kinderland gGmbH 
abends an Wochentagen Fortbildungsveranstaltungen angeboten, der Stundenumfang 
umfasst meist zwei Stunden. Ende August wird auch eine 6-stündige Samstagsveran-
staltung angeboten. 
  
Saarpfalz-Kreis: 
 
Keine Angaben 
 
Landkreis St. Wendel: 
 
Nach dem Absolvieren der 160 Stunden werden weitere Fortbildungsveranstaltungen 
für die Tagespflegepersonen angeboten. Die Tagespflegepersonen sind dazu ver-
pflichtet, mindestens 15 Stunden Fortbildung pro Jahr zu absolvieren. 
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Bei wie vielen der oben angeführten Tagesmütter 
liegt ein Erste-Hilfe-Kurs vor? 

 
Zu Frage 15: 
 
Im Landkreis St. Wendel haben 18 von 23 Tagespflegepersonen einen entsprechen-
den Erst-Hilfe-Kurs absolviert. Zukünftig wird eine Erste-Hilfe-Ausbildung Bestandteil 
der Grundqualifikation sein. 

 
 
Wie viele der Kurse wurden in den letzten beiden 
Jahren aktualisiert? 

 
zu Frage 16: 
 
Landkreise Kurse 

 
 
Regionalverband Saarbrücken 

 
Sind noch aktuell 

 
Merzig-Wadern                                    

 
Es ist keine Angabe möglich 

 
Neunkirchen 

Die Kurse müssen regelmäßig aufge-
frischt werden (siehe VO). Am 07.10.10 
startet der 7. Qualifizierungskurs. 

 
Saarlouis                           

Das Kreisjugendamt Saarlouis hat im 
April 2010 bereits einen Erste-Hilfe-
Kurs organisiert und bietet im Novem-
ber 2010 einen weiteren an. Auch im 
Zuge der Qualifizierungen wurde der 
Erste-Hilfe-Kurs absolviert und aufge-
frischt. 

 
Saarpfalz-Kreis 

Die Qualifizierungskurse im Saarpfalz-
Kreis werden begleitend evaluiert, wei-
terentwickelt und regelmäßig ergänzt. 

 
St. Wendel 

 
18 

 
 

Gibt es finanzielle Zuschüsse für diese Erste-Hilfe-
Kurse und wenn ja, durch wen werden die Kosten 
übernommen? 

 
Zu Frage 17: 
 
Regionalverband Saarbrücken: 
 
Ist meist in der Qualifizierung enthalten.  
Es besteht aber auch die Möglichkeit über die Berufsgenossenschaft der Wohlfahrts-
pflege. 
 
Landkreis Merzig-Wadern: 
  
Der Erste-Hilfe-Kurs ist Teil der Grundqualifikation. Der Eigenanteil der Teilneh-
mer/innen zu den Kosten der Grundqualifizierung beträgt insgesamt 80,00 €. 
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Landkreis Neunkirchen:  
 
Erste Hilfe Kurse werden nicht finanziert. Teilnahmegebühren können aber über die 
Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege Hamburg erstattet 
werden.  
 
Landkreis Saarlouis: 
 
Die Kosten für den Erste-Hilfe-Kurs werden vom Kreisjugendamt Saarlouis getragen. 
 
Landkreis Homburg: 
 
Der Beitrag für den Erste-Hilfe-Kurs kann von der Berufsgenossenschaft nach Antrag 
übernommen werden. Hierum muss sich aber die Tagespflegeperson selbst kümmern.  
 
Landkreis St. Wendel: 
 
Der Erste-Hilfe-Kurs wird im Rahmen der Qualifizierung vor Erteilung der Pflegeerlaub-
nis erstmalig durchgeführt und muss mindestens alle 3 Jahre aktualisiert werden. 
 
Die Kosten für den ersten Erste-Hilfe-Kurs werden vom freien Träger übernommen, der 
die Qualifizierungsmaßnahme durchführt. Die Kosten für die Auffrischungskurse (alle 3 
Jahre mindestens) tragen die Tagespflegepersonen selbst. 

- 10 - 


	betr.: Tagesmütter

